
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Trockenrasen a. d. Gelände d. Crossbahn südl. v.
Gersdin

Sander der Franzburger Staffel

Lehmplatten nördlich der Peene

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Nordvorpommern

Gemeinde / Stadt

Franzburg, Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

0 3 0 7 4 1 2

-

-

-Luftbild-Nr. 1 4 2 0 0 9 6

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

0 8 9 2

Länge in m
,4Größe in ha

-

X

2 0 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Wald-Totalreservat
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

ST M

07

DT M

11

FG M

01

ST P

5

SB L

2

TB L

1

UO V

1

Vegetationseinheiten
Rot-Straußgras-Flur, Brombeer-Gestrüpp, Besenginster-Gestrüpp, Silber-Gras-Flur, Glatthafer-Wiese

OD GHabitate + Strukturen MD G AD H BD H MD H WD G

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L PY E

Gefährdung

Empfehlung

GL S

keine Gefährdung

X

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08608

Sand-Magerrasen mit Anteilen von ruderalisiertem Sand-Magerrasen, etwas Silbergrasflur, einem kleinflächigen Laubgebüsch bodensaurer 
Standorte, einem kleinflächigen Gebüsch trockenwarmer Standorte, einem Wirtschaftsweg (in diesem Falle sind damit die Fahrspuren der
Crossbahn gemeint) und einer innen liegenden Frischwiese auf dem Gelände einer ehemaligen Motor-Crossbahn südlich der Ortslage 
Gersdin am westlichen Rand des Tales der "Blinden Trebel", einem Urstromtal der Franzburger Staffel. Der Standort ist auf einem Sander, 
überwiegend trocken und nährstoffarm. Zwischen den Fahrspuren haben sich gut erhaltene Flächen von Sand-Magerrasen mit Rot-
Straußgras-Flur und mosaikartig kleinflächig Silbergras-Flur herausgebildet. Auf Flächen, die an den Hügeln der Fahrhindernisse liegen, wird 
Quecke zahlreicher und unterstützt  die Bildung von ruderalisierten Sand-Magerrasen, der dann auch in frisches Grünland, mit dort 
dominantem Glatthafer, übergeht. Die Pflanzenarten der Sand-Magerrasen sind ebenfalls hier, wenn auch nur vereinzelt, noch anzutreffen. 
Vereinzelt treten Gebüsche trockenwarmer und bodensaurer Standorte auf. Sie liegen weiter am Rande des Biotops und werden aus 
Besenginster und Brombeere gebildet. Der Standort ist von allen Seiten sonnenexponiert.  Bei den Aufnahmen wurden 5 Pflanzenarten der 
Roten Liste gefunden. 
Die Bahn wird nur noch gelegentlich und dann nicht für Wettkampfzwecke genutzt. Diese Nutzungsintensität ist für den Bestand der Sand-
Magerrasenflächen günstig.
Im Biotop kommen folgende Pflanzenarten der Roten Liste Mecklenburg-Vorpommern vor: RL2- Acker-Filzkraut, Wiesen-Margerite; RL3-
Gemeines Ruchgras, Saat-Wucherblume, Heide-Nelke.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

k

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

g

k

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g
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NO
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SO

S
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

k

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Crossbahn

Umgebung
 k    g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Gentner

Sandwespen

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

17.07.1996
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Agrostis capillaris Berteroa incana Bromus hordeaceus Elytrigia repens
Festuca rubra Tanacetum vulgare

Agrimonia eupatoria Anthoxanthum odoratum Apera spica-venti Arrhenatherum elatius
Artemisia campestris Artemisia vulgaris Avenella flexuosa Calamagrostis epigejos
Chamomilla recutita Chrysanthemum segetum Corynephorus canescens Crataegus monogyna
Dactylis glomerata Dianthus deltoides Echium vulgare Filago arvensis
Galium mollugo Helichrysum arenarium Hieracium pilosella Holcus lanatus
Hypericum perforatum Hypochoeris radicata Jasione montana Knautia arvensis
Leucanthemum vulgare Lotus corniculatus Lupinus angustifolius Matricaria maritima
Medicago lupulina Melilotus alba Oenothera biennis Ononis repens
Ononis spinosa Plantago lanceolata Plantago major Potentilla argentea
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Rumex acetosa Senecio jacobaea Silene vulgaris Sorbus aucuparia
Thymus serpyllum Tragopogon pratensis Trifolium repens


